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Die politiſche Saiſon
ſo ſchreibt man uns aus Berlin liegt abgeſchloſſen hinter

uns Der Landtag wurde gerade noch rechtzeitig geſchloſſen
um den Doppelmandataren die Heimfahrt auf ihre Reichstags
freikarte zu ermöglichen Mit der Kangalvorlage die vor einem
Jahre den Herren Depntirten durch die Vertagung einen
ſchönen Poſten an Diäten eingebracht hat iſt es diesmal nichts
eworden Dafür wachſen die Ausſichten auf Tage oder Au

weſenheitsgelder für die Reichstagsabgeordneten Wer möchte
verbürgen daß die Mehrheit des Parlaments ein Gericht für
ſie ſelbſt nicht mit irgend einem Stückchen Verfaſſung bezahlen

irdw Aber das iſt eine Sorge für ſpäter Einſtweilen haben die
Herren ehrenhalber gearbeitet Sie haben alſo Anſpruch auf
einen rühmenden Nachruf Leider kann ich den nicht verfaſſen
denn ich muß mich zu denen bekennen die mit nichts mit gar
nichts an dieſer hinter uns liegenden Saiſon zufrieden ſind
Katholiſch und agrariſch das ſind die einzigen Trümpfe die
das Spiel beherrſchen Nur einmal haben ſie verſagt gegen
über der lex Heinze

Die Geſchichte dieſer Mißgeburt um mit Franz von Liſzt
zu reden iſt vielleicht die anziehendſte Epiſode der Saiſon
Wäre trotz aller Möglichkeit der Obſtruktion welche die Hun
derte von Paragraphen des Strafgeſetzbuches an die Hand gaben
der Rückzug der Mehrheit denkbar geweſen wenn dieſe Mehr
heit nicht lahm lendenlahm geweſen wäre durch das Bewußt
ſein daß hinter der Minderheit eine myſtiſche Macht die
Wucht des rein Menſchlichen ſtand Es iſt kein Zufall
daß die Kämpen des Goethebundes Ulrich von Hutten zu
citiren liebten Es war in der That der alte nimmer zu
tödtende Humanismus vor dem die Mehrheit zu einem Nichts
wurde Slöcker liebte früher zu ſagen daß ein einziger Menſch
mit Golt in der Majorität ſei Ohne Zweifel hat er recht

es iſt nur ſchade daß ſich der Herrgott weder einem
einzelnen Manne noch einer einzelnen Partei als Bundes
genoſſe verſchreiben will ſondern als Meiſter mit allen ſein
Spiel macht Aber als ein ſehr greifbares Stück Verfaſſung

nach Ferdinand Laſſalle s Theorie hat ſich der Humanis
mus jene in Griechenland geborene in Cinquecento wieder
auferſtandene in unſerer klaſſiſchen Litteratur jauchzende un
ſterbliche Richtung der reinen Menſchlichkeit erwieſen die ſich
ihrer hiſtoriſchen Aufgabe bewußt iſt den Menſchen und die
Welt unbefangen zu erkennen Eine Minderheit mit
dieſer Macht im Bunde iſt eine echte verfaſſungs
mäßige Mehrheit Denn die wirkliche Verſaſſung
iſt nicht das Stück Papier ſondern die Machtverhältniſſe bilden
ſie unter dieſen zählte vor 40 Jahren Laſſalle neben den
Kanonen c auch die Bildung auf deren Urtheil man ſcheue
Das Wort iſt durch vielfachen Mißbrauch etwas in Verruf
gekommen und man hat mit einigem Rechte gefragt was iſt
Bildung Laſſen wir alſo den unklaren Begriff beiſeite und
reden wir von dem hiſtoriſchen Humanismus von dieſer ge
wiſſen Größe die vor Jahrtanſenden auf Kretas Bergen auf
flammte und ſeither gegen öſtliche und weſtliche Barbarei einen
langſamen aber ſicheren Siegergang gewandelt iſt Mit ihr
im Bunde iſt mau allerdings in der Mäjorität

Daſſelbe hiſtoriſche Werden das jenen Humanismus auf
ſtarkem Fittich trägt iſt der Patron der Jndnſtrialiſirung
Deutſchlands Man kann ſtreiten über die Frage ob dieſe
induſtrielle Entwicklung ein Segen iſt oder nicht Man kann
mit romantiſcher Sehnſucht der Hirten Jdyllen dem Treiben
eines gewerblichen Zeitalters vorziehen aber man kann nicht
mit Erfolg die Meinung vertheidigen daß jene Entwicklung zu
hindern wäre Deutſchland könnte aus ihr nur herausgeriſſen
werden indem es gleichzeitig aus der Laufbahn lebendiger Be
wegung in Rückgang und Verſumpfung ſtürzte Es iſt etwas
anderes wenn ein Volk ererbte beſcheidene anſpruchsloſe Lebens
Formen bewahrt als wenn es einmal hineingeriſſen in den
Prozeß der modernen Jnduſtrie ihm gewaltſam wieder ent
fremdet oder zum Stillſtand in dieſer Entwicklung verdammt
werden ſoll Die germaniſche Zengungskraft und Arbeits
freudigkeit nimmt die Welt in Anſpruch nicht um ſie zu er
obern ſondern um für ſie zu arbeiten

Es iſt ein Zeichen von Rüftigkeit und Kraft wenn die
Schichten die ſich durch unſere Jndnſtrialiſirung bedroht ſehen
ihr lauten Krieg ankündigen aber ein Zeichen politiſcher Ein
ſicht iſt das nicht Als die jetzt zu Ende gehende Saiſon an
fing hatte ſich der Fürſt Hohenlohe gegen die Agrarier zu
vertheidigen er hatte anf dem Geographenkongreß geäußert

daß Deutſchland ein Jnduſtrieſtaat werde Ja den Teufel anuch
Thatſachen haben einen noch härteren Schädel als der dickſte
d r n und was Hohenlohe geſagt halte iſt kein

kein Programm ſondern eine Thatſache
e h Programm mag es ſein aber das Programm der

Sager ſt des ewigen Plans Herr Oertel liebt es wie einſt
töcker ſich für den Liebling und Vertrauten der Vorſehung

zu hallen aber leider wird der Wechſel nicht honorirt Herr
Bebel hätte weit eher ein Recht ſich der Idee der Geſchichte
dem großen Plan und ſeinem Träger verwandt zu fſühlen
Zu derſelben Zeit wie der Reichskanzlier hatte ſich auch ſein
Gegner in der Regiernng der Vicepräſident des Staals
miniſterinms und Finanzminiſter von Miquei gegen eine heftige
Attacke zu wehren Herr Dr Lieber hatle bevor er nach
Berlin zog die Saiſon mit der Drohnung eingeleitet daß er
eine fürchterliche Wäſche an dem Finauzminiſier vornehmen
werde Miquel s Hinterliſt ſollte dem Volke und dem Kaiſer
outhüllt werden Sie kam auch an den Tag aber Herr Lieber
u der Welt die große Abrechnung ſchuldig Herr v Miquel
l eß eine Erklärung in den VBerl Pol Nächr erſchien
e im Reichstag um ſich änßerſt unverzagt zu wehren und

m er Herrn Lieber auf den Sand geſetzt hatte ging er gleich
ihig von dannen Dr Lieber iſt inzwiſchen todtkrank ge

weſen und er dürfte die Erfahrung machen daß Abweſende ins
Hinkertreffen gerathen Herr Müller Fulda hat die Zeit be
nutzt um ſich nach allen Seiten hin zu empfehlen Anfang
März unterhielten ſich die Blätter über Miquel s Taktik
gegenüber der Flottenvorlage Der Finanzminiſter hat den
Kanal auf ſeine Art gehemmt Niemand kann lengnen daß er
dabei einen Trinmph erlebt hat ja einen glänzenden Triumph
Seine Taktik iſt anf der Kenntniß der menſchlichen Natur be
gründet geſchichtliche Parallelen und Erfahrung haben ihn be
lehrt daß gegenüber enthuſiaſtiſchen Naturen Zeit gewonnen
ſo viel heißt wie alles gewonnen daß Enthnſigsmus keine
Dauerwaare iſt Miquel hat ſich da er einmal den Kanal zu
Fall bringen wollte den Umſtänden eines Miniſters in Preußen
in einer ſo geriebenen Weiſe angepaßt daß er den Neid des
ſeligen Talleyrand erregen könnte

Es ſchien eine Zeitlang daß Miquel auch der Flottenvorlage
auf dieſelbe Art ganz leiſe das Rückgrat knicken wollte Aber
da hier das Centrum die Sache ganz in die Hand nahm war
dem Finanzminiſter das Heft entwunden

Jn jenen Tagen war zwiſchen den Agrariern und Migquel
eine Verſtimmung eingetreten Bei dem Feſtmahle des
deutſchen Landwirthſchaſtsrathes hatte der Miniſter in einer
Weiſe geredet daß das Blatt der Agrarier meinte Die Aus
führungen waren ſo klug daß ſie nach keiner Seite hin er
wähnenswerth ſind

Damals lief auch die Nachricht durch die Bläkter daß der
Kaiſer Herrn von Miquel ſehr belobt und ihm einen läugeren
Urlaub augetragen habe Der Miniſter aber mochte ſich er
innern daß der Abweſende immer unrecht hat er lehnte den
Urlaub dankend ab

Ein Vierteljahr ſpäter jetzt wo die Saiſon zur Neige geht
hat Miquel durch ſeine Poſener Rede die Herzen der Agrarier
gewonnen Die Rede ſo ſchreibt die Deutſche Tagesztg
unterſcheidet ſich ſehr zu ihrem Vortheil von anderen Miniſter
und Statthalterreden Mit dieſem Zengniß in der Taſche hat
der es gewagt auf acht Woch en in Schleſien Erholung
zu ſuchen

Ueberblicken wir die oben ſlizzirten Vorgänge der hinter uns
liegenden parlamentariſchen Saiſion fo können ſie kein anderes
Bild in uns hervorrufen als den Eindruck des Unfertigen
des Werdenden Seitdem Bismarck s Fouſt nicht mehr regiert
haben ſich Politiker niederen Ranges immer offener ans Licht
gewagt leider aber mehr auf ſeiten rückſtändiger Be
ſtrebungen als fortſchreitender Konſervative die nicht imſtande
waren dem Stirnrnnzeln des alten Eiſenfreſſers den geringften
Widerſtand zu leiſten fühlen ſich als Männer und werden
Märtyrer z D Längſt wiſſen ſie alle Qui a la langue
longue aura les mains courtes Die Miniſter und alle Welt
können ihnen ſonſt was Aber wer ſie kennt der weiß
wie ſie ſich beerlen werden ihrerſeits einem Miniſter von Bis

en Willenskraft die Hände oder auch ſonſt was zu
üſſen
Ob ſolch ein Mann kommt oder nicht kann niemand wiſſen

Aber wiſſen können wir alle daß jedes Volk wohl daran thut
ſich ſelbſt zur Leitung ſeiner Angelegenheiten zu erziehen Dieſe
Mahnung tönt ans jeder Seite von Bismarck s Memoiren
und wie mag ſie erſt im dritten Bande ausgeſprochen ſein
der noch kommen ſoll

Nicht auf Fürſten und Miniſter ſoll das Volk hoffen ſondern
auf ſich ſelbſt Das iſt eine beſſere Bürgſchaft als ſie der
Zufall der Geburt oder die wechſelnde Meinung Einzelner ge

währen kann WkgDentſches Reidh
Hof und Perſo nalnachrichten

Heute findet in Oldenburg die Beiſetzung des verſtorbenen
Großherzogs ſtatt woran auch der Kaiſer theilnimmt An den
nunmehrigen Großherzog Friedrich Auguſt von Olden
burg hat der Kaiſer folgendes Telegramm geſandt

Aus alter Verehrung und Anhänglichkeit an Deinen ver
ewigten Vater will Jch perſönlich an der Beiſetzungsfeier theil
nehmen obgleich das Datum des gewählten Tages Mich an
der Theilnahme an der Elb Regatta und dem Feſte des
Senats von Hamburg auf Fürſt Bismarck verhindert
Werde von Wilhelmshaven aus kommen und gleich nach der
Beifetzung wieder abreiſen Jnnige Grüße an Eliſabeth und

Lotta WilhelmDer Großherzog erwiderte darauf telegraphiſch
Für die zarte Rückſichtnahme die Du für meinen ver

ewigten Vater einnimmſt danke ich Dir herzlich auch zugleich
im Namen meiner Oldenburger Sie mit mir werden Dir
ſtets in Dankbarkeit verbunden ſein Hoffe Deine Abfahrt
zwiſchen 11 Uhr und Mittag möglich Eliſabeth und Lotta
grüßen herzlich dankbar mit mir vereint

Friedrich Auguſt
Die Mehrzahl der preußiſchen Miniſter wird ſchon im

Juli den Sommerurlaub antreten Der Reichskanzler Fürſt
e gedenkt ſich nach dem Bade Ragaz in der Schweiz

zu begeben

L O Zum Kapitel der Wahlbeeinfluſſungen
Die Wahl der drei Breslauer freiſinnigen Landtags

ab geordneten hat die aus den geſammten Konſervativen dem
Centrum und den Nationalliberalen beſtehende große Majorität
des Abgeordnetenhauſes bekanntlich kaſſirt weil den ſozial
demokratiſchen Wahlmännern für den Fall ihrer Betheiligung
an der Wahl eine bagre Entſchädigung zugeſichert worden war
Das Liegn Tagebl veröffentlicht nun ein von der konſer
vativen Parteileitung des Wahlkreiſes Liegnitz Goldberg
Haynau an die Wahlmänner der Konſervativen und wohl
nur verſebentlich auch an einige liberale Wahlmänner ver
ſandtes Rundſchreiben in dem es ugch einer Aufforderung zur
Betheiligung an der am 14 d M ſtattgehabien Erſatzwahl
am Schluſſe heißt Etwaige Unkoſten für Fahrt uſw

werden nach erfolgter Liquidation umgehend erſetzt Es
iſt alſo genau ſo wie in Breslau ſeitens der Sozialdemokralie
in dieſem Falle ſeitens der Konfervativen eine Entſchädigung
an die Wahlmänner zugeſichert worden

Jn dem Breslauer Falle hat die Majorität des Ab
geordnetenhanuſes hierin eine thatſächliche Wahlbeeinfluſſung
geſehen indem ſie an der ohne jede Prüfung der gehabten
Auslagen in jedem einzelnen Falle für die Stimmabgabe für
eine beſtimmte Partei ausgeſetzten Panſchalſumme von 5 bis
6 Mark Anſtoß nahm Die Erſtattung von bagren Auslagen
hielt die Majorität entſprechend den bisherigen grundſätzlichen
Entſcheidungen der Wahlprüfungskommiſſion dagegen für zu
läſſig Nun lagen aber im Breslauer Falle die Dinge ſo daß
die ſozialdemokratiſchen Wahlmänner ſchon längere Zeit vorher
durch Parteibeſchluß übereingekommen waren für die frei
ſinnigen Kandidaten zu ſtimmen die Gewährung einer Ent
ſchädigung alſo anf die Stimmabgabe im Sinne einer be
ſtimmten Partei gar keinen Einfluß mehr ausüben konnte Von
einer Wahlbeeinfluſſung konnte alſo thatſächlich keine Rede fein
Andererfeits wies der Abg Dr Barth mit Recht darauf hin
daß der Fall ſehr wohl möglich ſei daß auch durch Erſtattung
von bagaren Auslagen eine ganz unzuläſſige Wahlbeeinfluſſung
erfolgen könne und führte zum Beiſpiel hierfür folgenden Fall
an Es handelt ſich auf dem Lande um einen Wahlmann der
an einen entfernten Ort reiſen muß um ſeiner Verpflichtung
als Wahlmann nachzukommen Jch nehme ferner an er werde
einem freiſinnigen Kandidaten ſeine Stimme geben er iſt aber
in einem Abhängigkeitsverhältniß zu einem Konſervativen und
weil es ihm unbequem iſt hat er ſich entſchloſſen überhaupt
gar nicht zu ſtimmen ſondern zu Hauſe zu bleiben Nun
kommt der Maun von dem er abhängig iſt und ſagt zu ihm
weshalb willſt du nicht hingehen und wählen Er antwortet
die Reiſe iſt mir zu theuer ich bleibe lieber zu Hauſe Weng
dann in einem ſolchen Fall der gnädige Herr ſagt meine Parteikaſſe
bezahlt dir deine baaren Auslagen wenn du hingehſt und deine
Stimme für unſeren Kandidaten abgiebſt und wenn nunder Mann da ihm die letzte Ausflucht genommer
iſt ſich entſchließt hinzugehen und ſeine Stimme zu
Gunſten eines Mannes abzugeben den er an und für ſich nicht
wählen wollte und gegen ſeine Ueberzeugung wählt ſo iſt
damit eine unzuläfſige Wahlbeeinfluſſung ausgeübt obgleich dem
Mann nur feine baaren Auslagen erſtattet ſind

Wir laſſen die Frage unerörtert ob bei der jetzigen Lieguitzer
Wahl das Rundſchreiben der konſervativen Parteileitung ein
ſolche Wirkung ausgeübt haben könnte Unmöglich wäre er
nicht dann läge aber unzweifelhaft auch in dieſem Falle ein
unzuläſſige Wahlbeeinfluſſung vor Werden dieſe Möglichkeit
vorausgeſetzt unnmehr auch die Majoritätsparteien des Ab
geordnetenhauſes die Wahl des konſ Abg v NikiſchRoſenegy
für anfechtbar erklären

Landtagsſchluß
Der Landtag iſt alſo geſtern geſchloſſen worden Die Ueber

ſicht über die Geſchäfte des Landtags wurde vom Präſidenten
von Kröcher dahin gegeben Das Haus hat ſeit dem 9 Ja
nuar d J getagt Die Plenarſitzungen haben ausgeſetzt werden
müſſen wegen des Oſterfeſtes vom 31 März bis zum 23 Aprü
zur Förderung der Arbeiten in den Kommiſſionen vom 4 biß
zum 14 Mai wegen des Pefingſtfeſtes vom 24 Mai bitz
zum 6 Juni Jn der übrigen Zeit von 97 Tagen aus
ſchließlich der Sonn und Feſttage haben ſtattgefunden
88 Plenarſitzungen einſchließlich der Abendſitzungen welche
als Fortſetzung von Toagesſitzungen angeſehen würden
373 Sitzungen der Abtheilungen 135 Sitzungen der Kom
miſſionen 251 Sitzungen der Fraktionen Dem Hauſe ſind zu
gegangen der Staatshaushaltsetat für das Etatsjahr 1900
1 Staatsvertrag 21 Rechnungsvorlagen Rechenſchaftsberichte
Denkſchriften c Dieſe Gegenſtände ſind ſämmtlich ſowohl hier
als auch im Herrenhauſe ſoweit ſie auch deſſen Beſchlußfaſſung
unterlagen erledigt Jn Geſetzentwürfen find abgeſeher
vom Etatsgeſetz dem Hauſe zugegangen unmittelbar von der
Staatsregierung 23 vom Herrenhauſe 6 Von dieſen 29 Geſetz
entwürfe ſind 27 von beiden Häuſern übereinſtimmend an
genommen worden über die beiden heute hier erledigten Geſetz
enlwürfen ſteht die Beſchlußfaſſung des Herrenhauſes aus Die
Annahme hat ſpäter ſtattgefunden Anm d Ref Die Zahe
der Regierungsvorlagen beträgt demnach im ganzen 52 Es
ſind davon neben verſchiedenen Theilen des Staatshaushalts
etats 29 Vorlagen an Kommiſſionen zur Vorberathung über
wieſen worden Ueber 13 dieſer Vorlagen haben die Kommiſſioner
ſchriftlich über die übrigen mündlich berichtet Selbſtändige
Auträge ſind von Mitgliedern des Hauſes 17 eingebracht ein
ſchließlich 6 aus der Etatsberathung ausgeſchiedenen Auf
13 Anträge ſind Reſolutionen beſchloſſen 1 Antrag iſt erledigſ
worden durch Annahme des angeregten Geſetzentwurfs welche
jedoch nicht die Zuſtimmung des Hanſes gefunden hat
Jnterpellationen ſind aus der Mitte des Hauſes 7 geſtellt
eine Jnterpellation iſt unerledigt geblieben die übrigen ſechs
ſind beantwortet fünf davon demnächſt noch einer Beſprechung
unterzogen worden Petitionen ſind 7269 eingegangen da
von ganz unerledigt geblieben 354 Die Abtheilnngen haben
15 Erſatzwahlen von Abgeordneten geprüft 13 davon für giltig
erklärt und 2 der Wahlprüſungskommiſſion überwieſen Die
Wahlprüfungskommiſſion hat über die ihr zugewieſenen
Wahlverhandlungen drei ſchriftliche Berichte erſtaitet welche im
Plenum erlkedigt worden ſind Eine Wahlprüfug iſt in der
Kommiſſion unerledigt geblieben Die Geſchäfts cdnungs
Kommiſſion hat über eine Mandatsfrage einen mündlichen
Bericht erſtattet Erle Jigt ſind zur Zeit acht Mandate und
zwar je eins für die Wahebezirke 9 Oppeln 5 5xwa Liegnitz 5 StadMarienwerder und drei ſür den Wahldenict

re au

Politiſches

Bei den Lübecker Kanalfeierlichkeiten iſi ſeitens
der Herren Miniſter ſehr tapfer für den Mittellandkangal
geredet worden Die Reden klangen wie das Signal zur
ſofortigen Wiedergufnahme des Kampfes um dieſes Kanal
projekt Jndeſſen vorläufig wird man ein Halbjahr und länger



warten haben bis die Mittellandkanalvorlage wieder dem on die mannigfachſten Jdeen geänßert
andtage zugeht Vielleicht werden in der auch

die letzien kangifeindlichen Landräthe zu Regierungsrät

vorderhand Dennoch

dieſelbe Rolle wie zuvor
der Streit Einfluß haben erde
verträge agrariſche Maßregeln augekündigt die i
früheren Verträge weit hingusgehen
dem Kampf ſo gut geſtanden daß ſie wenig Anlaß zum Rück
ug verſpüren wird Und ſchließlich es wird hentzutage imDäitſchen Reich beiſpiellos viel geredet viel mehr

geredet als die Oeffentlichkeit verſtehen oder
vertragen kann Und Worte ſind Worte man kann ſie
nicht immer auf die Goldwage legen Wer weiß wann der
Mittellandkanal trotz der Lübecker Reden kommt Und wenn
er abgelehnt wird was dann Dann kann wie die Voſſ
Ztg bemerkt das ſchöne Mansfeldſche Wort Dennoch von
verſchiedenen Seiten eine ſehr verſchiedene Auslegung finden

Jn den politiſchen Kreiſen Hamburgs auch in den
rechtsſtehenden iſt man auf Herrn v Mi quel ſchlecht zu
ſprechen So bemerkt der etwa der freikonſervativen Richtung
angehörende Hamburger Korreſpondent zu der
zeulichen Erklärung Miquel s man werde im nächſten
Jahre ganz andere Proben von agrariſcher Geſetzgebung
erleben Man weiß es ja in den Kreiſen der Anhänger einer
freiheitlichen Wirthſchaftspolitik ſchon lauge daß Herr
d Miquel der Feind iſt Nun hat er es ſelbſt aus
drücklich erklärt und der Kampf um die Handelsverträge und
was damit zuſammenhängt wird damit zu einem Kampf
gegen Herrn v Miquel Dieſe Klärung der Situgtion
kann dem Kampf ſelbſt nur förderlich ſein

Volkswirthſchaftliches

Der Lübecker Senat beſchloß eine Dotation für den
Baudirektor Rheder den Leiter des Kanalbaues in Höhe von
100,000 für den Baurath Hotop den Erfinder der Heber
ſchlenſen in Höhe von 25,000 M

Kirche und Schule
Jn das Kultusminiſterinm iſt mit Rückſicht auf die ge

ſteigerte Arbeitslaſt infolge der neuen Reformpläne der
Oberlehrer Dr Naht vom berliner königlichen Luiſengymnaſium
als Hilfsarbeiter berufen worden Dr Naht iſt Mathematiker

Parteinachrichten

Die Parteibeiträge für den ſozialdemokratiſchen Central
konds werden allmonatlich im Vorwärts zuſammengeſtellt Jn
der Quittung über den Monat Mai finden ſich folgende Haupt
poſten B V P S 10,000 von Ungenannt 12,000
Hamburg 3 Wahlkreis 5000 Berlin 4 Kreis Oſt 1500

eprt e r i T L hbahöale geradt und Geſundbrunnen 6 Kreis önhauſer VorKadt 800 München S V 500 M

Soziale Angelegenheiten

Die Ergebniſſe der Statiſtik der Kranken
perſichernng für 1898 liegen im 2 Vierteljohrsheft der
Statiſtik des Deutſchen Reiches Jahrgang 1900 jetzt vor Der

en oder
räſidenten befördert Am Ende denken auch die KonſervativenS S len e tet ebisher Erfolg gehabt weshalb ſollten ſie in Zukunft untereenh Die diegiernig hatte angekündigt daß die Ablehnung

des Kanals weittragenden Einfluß auf ihre Beziehungen
zur Rechten haben werde und die Rechte ſpielt im Staate

Auch anf die Handelspolitik ſollte
Und es werden für die ad

iber die
Die Rechte hat ſich bei

Die einfachſte Jdee
daß man die annektirten Republiken allmälig durch eine ge
nügende Anzahl Engländer koloniſiren laſſen ſolle oder die
Jdee daß man einen Theil der e dort befindlichen engliſchen
Truppen Gelegenheit geben ſolle ſich während eines gewiſſen
Zeitraumes dort probeweiſe niederzulgſſen finden nicht viel
unbedingte Zuſtimmung und darum verfällt man hier und
dort auf andere Jdeen die ſchnelleren und ſicheren Erfolg ver
r ſollen Man hat vorgeſchlagen verhungernde
ndier aus Jndien nach Südafrika zu bringen

damit dieſe dann an Stelle der Buren als treue Unterthanen
Englands das Land bevölkern Auch hat man den Vorſchlag
gemacht die ihrer Heimgth müden Jrländer welche ſtets
nach Amerika auszuwandern pflegen zur Auswandernng nach
Südafrika zu vergnlaſſen Die kapitaliſtiſche Preſſe Südafrikas
hat den Vorſchlag geäußert man ſolle die Buren nach
Rhodeſiag verpflanzen damit dieſe jenes ſo wüſte und
nothleidende Land ſo weit als möglich kultiviren und in den
Republiken dann die Engländer freies Feld haben Den
radikalſten Vorſchlag hat aber ein in Singapore erſcheinendes
engliſches Blatt die Straits Times gemacht Dieſes
Blatt ſchreibt folgendes

Bis jetzt iſt nur in winzigen Bächen Blut gefloſſen
m Jntereſſe des Friedens wird es künftig intrömen fließen müſſen Es wird nicht eher Frieden

in Südafrika herrſchen ehe nicht die Buren ausgerottet
ſind und man auf beiden Seiten des Vaal keinen anderen
Laut hört als das Wehklagen der Frauen über ihre ge
fallenen Gatten Söhne Väter und Verlobten Vollſtändige
Unterdrückung ohne Erbarmen kurze Abweiſung jedes
Geſuches um Unterhandlungen unerbittliche Angriffe und Ver
folgungen das ſollte fortan Englands Politik ſein Wenn die
Buren ſich in das Zululand zurückziehen dann ſollte den
Zulus erlaubt werden in die Theile von Transvaal ein
zufallen in welchen unſere Truppen nicht verwendet werden
können und wenn die Frauen der Buren dann darunter
leiden ſo mögen ſie daran denken daß ſie es waren die die
Männer zum Kämpfen trieben Wenn wir erſt die Buren zur
Unterwerſüng gebracht haben ſo muß die britiſche Armee
in den beiden Republiken das Buren Ungeziefer
ausrotten und die Erde mit ihrem Blute düngen damit das
Gras um ſo ſchneller wächſt

Der Verfaſſer dieſer Auslaſſungen iſt ein wirklicher Gemüths
menſch und offenbar ein naher Geiſtesverwandter des Herrn
Joé Chamberlgin

Die Wirren in China
Der Gang der Ereigniſſe in Ching nimmt ein ſehr be

ſchleunigtes Tempo an Bereits iſt es zwiſchen der chineſiſchen
Armee und den Streitkräften der Mächte zu einem ernſtlichen
Kampf gekommen bei dem auch deutſches Blut gefloſſen
iſt Jn dieſem Kampfe ſind wie ſchon durch Telegramme im
Morgenblatt gemeldet die Forts von Taku von den
vereinigten fremden Kriegsſchiffen genommen
worden Drei Mann vom dentſchen Kanonenboot Jltis
haben dabei den Heldentod erlitten ſieben Mann ſind ver
wundet worden Ueber die Kämpfe bei den Takuforts ſind im
Verlaufe des heutigen Vormittags ſolgende weitere Meldungen
eingegangen

Tſchifun 19 Juni Renter Meldung Die Takuforts
ſind jetzt auf beiden Seiten des Fluſſes beſetzt Die Chineſen
eröffneten am 17 ds das Feuer in unerwarteter
Weiſe Die Verluſteder Truppen der einzelnen Mächte ſindKreis der Verſicherten iſt durch geſetzliche Beſtimmungen nicht

erweitert weshalb die Zahl der Verſicherten ähnlich wie in den
beiden vorangegangenen Jahren im Vergleich zum Vorjahr nur
um rund 400,000 gewachſen iſt Der durchſchnititliche Mit
gliederbeſtand betrug 8,770,057 davon waren verſichert in der
Gemeinde Krankenverſicherung 1,409,730 in den Ortskrankenkaſſen
8,078,958 den Betriebskrankenkaſſen 2,280,651 den Jnnungs
krankenkaſſen 159,154 und den Hilſskaſſen 8283,464 Die
Befammtzahl der Erkrankungsfälle mit Krankengeldbezug belief

auf 8,002,593 mit 53,201,173 Krankheitstagen für welche
128,057,330 M Krankheitskoſten verausgabt wurden von denen
54,890,489 M auf Krankengelder entfallen Obſchon im Jahre
1898 auf 1 Mitglied nur 0,84 Erkrankungsfälle mit 6,07 Krank
heitstagen 1897 0,36 mit 6,18 kamen ſind die Krankheitskoſten
weiter gewachſen ſie betrugen auf 1 Mitglied 1898 14 60
1897 14 45 1896 13 81 M Das Vermögen Ende 1888
147,775,854 M überſteigt bereits die Jahresausgabe von
142,891,422 M jedoch iſt der Stand nicht für alle Kaſſenarten
gleich günſtig

Das königl ſächſiſche Miniſterium des Jnnern hat beſchloſſen
m Königreich Sachſen vom 1 Jnli ab weibliche Ver
zrauensperſonen ſür die ſtaatliche Gewerbeagufſicht zu be
ſtellen denen es obliegt Beſchwerden die die Arbeiterinuen
den männlichen Gewerbeaufſichtsbeamten nicht anvertrauen mögen
entgegen zu nehmen und den betreffenden Kreishauptmann
ſchaften zu übermitteln Die Verordnung iſt erlaſſen worden um
die in letzter Zeit häufig auftretenden Behauptungen in Fabriken
mit weiblichen Arbeitern herrſchten zum Theil erhebliche Miß
Penn auf ſittkichem Gebiet auf ihre Stichhaltigkeit hin zu

rüfen

Arbeiterbewegnng
Die offiziöſe Berl Korreſp bringt folgende Mittheilung

Nachdem der Verband deutſcher Köche in einer an den
Reichskanzler gerichteten Eingabe unter Hinweis auf die
Ergebniſſe der Erhebungen der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik
und einer durch den Verband veranlaßten Umfrage über die
geſundheitsſchädlichen Mängel der Einrichtungen in gewerblichen
Küchen Klage geführt hatte ſind die Provinzialbehörden
in Preußen durch die zuſtändigen Miniſter beauftragt worden
die Arbeits bedingungen der in gewerblichen Küchen Gar
küchen Gaſt und Schankwirthſchaften beſchäftigten Perſonen
zu unterſuchen Die Unterſuchungen werden ſich auf die
Groß und Mittelſtädte beſchränken Von ihrem Ergebniß
wird es abhängen ob und in welchem Umfange der Erlaß von
Vorſchriften zum Schutze der Geſundheit der in gewerblichen
Küchen beſchäſtigten Perſonen herbeizuführen iſt

Heer und Flotte
Die Rhein TorpedoDiviſion iſt wohlbehalten naWilhelmshaven zurückgekehrt und dort aufgel öſt worden 9

Abtheilungen der drei Telegraphenbataillone
nehmen in dieſen Tagen in Metz in den Forts und deren Vor
gelände eine 21tägige Uebung in der Militärtelegraphie
vor bei der auch mehrere hergeſtellte Heliographen mit gewal
tigen Brennſpiegeln zur Anwendung kommen Von anderen
Truppentheilen werden Oſſiziere und Mannſchaften der Uebung
beiwo nen um in der Heliographie ausgebildet zu werden
m JW SJJ

Ansland
Der ſüdnfrifaniſche Krieg

Was wird nach Beendigung des Krceges aus den beiden
Burenrepubliken werden Jn England hat man über die Art
und Weiſe wie man die Republeten nach der formellen Annexion

folgende Engländer 1 todt 4 verwundet Deutſche 3 todt
7 verwundet Ruſſen 16 todt 45 verwundet Franzoſen 1todt der franzöſiſchen Kriegsflotte und die dringende
1 verwundet Die bei Takn liegenden chineſiſchen Torpedo
boote ſind genommen

Shanghai 19 Juni Daily Exvrefßz Eine
autliche Nachricht über den Kampf bei Takn befagtEine Aineſiſche Grangte brachte die Pulv er Zufluchtsſtätte gefunden hatte Erſt nach dem 4 September 1870

des rnſſiſchen Kanonenbootes Mandſchur
zur Exploſion Das Kanonenboot flog in die
Luft Mehrere Vlanjacken wurden getödtet eine
gröſjere Zahl iſt verwundet

Tſchifu 19 Jnli Timesmeldung Die Takn
Forts eröffneten am 17 d M furz nach Mitterngcht
das Feuer Die britiſchen dentſchen ruſſiſchen fran
zöſiſchen und japaniſchen Kriegsſchiffe erwiderten

wurden von den internationalen Truppen im
Sturm genommen Jm Hafen von Tſchifn ſind jetzt
2 etliche 1 amerikauiſches und 5 chineſiſche Kriegs
ſchiffe

Wie es um die deutſche Geſandtſchaft in Peking
ſteht weiß man noch immer nicht Es liegen darüber keine
zuverläſſigen Nachrichten vor und es iſt anſcheinend auch keine
Ausſicht vorhanden ſolche in den nächſten Tagen zu erhalten
Denn das unter dem engliſchen Admirgl Seymonur nach
Peking entſendete Expeditionscorps iſt wie ebenfalls bereits
erwähnt gezwungen worden den Rückmarſch nach Tientſin
anzutreten Das Wohl und Wehe der Europäer in Peking
bleibt demnach bis auf weiteres völlig abhängig von der
chineſiſchen Regierung und den fangtiſchen Boxerſchaaren das
heißt es iſt für ſie das Schlimmſſte zu befürchten

Ueber die Beurtheilung der Lage in den Berliner Regierungs
kreiſen wird das folgende berichtet Trotz der bedenklichen Lage
glaubt man noch nicht an die Ermordung des deutſchen
Geſandten in Peking des Freiherrn v Ketteler Dagegen
hält man wohl die Cernirung der europäiſchen Geſandtſchaften
und die Zerſtörung gewiſſer für den chriſtlichen Kultus be
ſtimmter Gebände und Niederlaſſungen für wahrſcheinlich
Die Entſatzkolonne unter dem Oberbefehl des engliſchen Ad
mirals Seymour die ſich zur Zeit auf dem Wege von
Tientſin nach Peking befindet und zu der auch die bisher
gelandeten deutſchen Truppen gehören werden aller
dings nach der jetzt hier herrſchenden Auffaſſung für
viel zu ſchwach angeſehen um einen entſcheidenden
Schlag führen zu können Jſt deshalb auch wahrſcheinlich
zurückgekehrt Nur zwei Stagten ſo meint man wären in
der Lage ſchnell Hilfe zu bringen aber auch bei ihuen erſcheint
es zweifelhaft ob dieſe Hilfe ſchnell genug zur Hand ſein könnte
Dieſe beiden Staaten ſind Rußland und Japan Letzteres
ſoll auch militäriſch bereit ſein doch erſcheinen mindeſtens
15,000 bis 18,000 Mann nothwendig Brächte aber Japan
das Opfer ſeine Landeskinder guch für die europäiſchen

Mä Ste mit einzuſetzen ſo würde es ohne Zweifel ſpäterhin
eille entſprechende Abfindung verlangen Es iſt aber
klar daß wenn erſt japaniſche Truppen ſich in
Ching zwiſchen Rußland im Norden und England im Yaugtſe
thal ſich feſtgeſetzt haben kein Staat ſo leicht imſtande ſein
würde die Japaner aus dem chineſiſchen Gebiet am Golf von

auch thatſächlich in engliſche Kolonien umwandeln könnte Petſchili wieder herguszubringen Schließlich dürfte wohl die

Noth das allein entſcheidende Wort ſprechen und die M4 peingw es gu für manche von ihnen ſein mag Den
roh ſein wenn Japan ihnen und zugleich ſich ſelbVerlegenheit hilft on zngieich ſich ſelbſt aus der

2

Der deutſche Geſandte in Peking Frhr Klemens A u guſt
von Ketteler iſt am 22 November 1853 als Sohn des
Frhrn Auguſt von Ketteler Majors im 1 Garde lUlanen
Regiment zu Potsdam geboren Er iſt ein Neffe des ver
ſtorbenen Biſchofs Ketteler von Mainz

Er bekleidete bevor er zum Geſandken in Peking ernannt
wurde den Poſten eines Botſchaftsrathes in Waſhington Als
Legationsräthe ſtehen ihm Frhr Dr v Prittwitz Gaffron
und Dr v Bergen zur Seite Geſandlſchaſtsarzt iſt der
Stabsarzt Dr Velde die beiden Dolmetſcher ſind Frhr v d
Goltz und H Cordes

Engliſcher Geſandter in Peking iſt ſeit 1896 Sir Claude
M Macdonald franzöſiſcher Geſandter ſeit 1897 S Pichon
Der Vertreter Rußlands in Peking iſt ſeit 1898 Michgel
v Giers derjenige Jtaliens Salvago Raggi Geſandlter der
Nordamerikaniſchen Union iſt ſeit 1897 Edwin H Conger und
Japan wird durch den Baron Niſhi vertreten Der Geſandte
OeſterreichUngarns iſt ſeit 1897 Frhr M Czikann v Wahl
born der jedoch gegenwärtig auf Urlaub iſt und durch den
Legationsſekretär Dr A v Roſthorn vertreten wird

Weiter ſei noch berichtet daß der franzöſiſche Miniſter
des Auswärtigen Delcaſſé von dem franzöſiſchen
Konſul in Jünnan Frangçois eine vom 14 Jnni datirte
Depeſche erhielt welche beſagt daß man die Franzoſen mit
Gewalt verhindere ſich nach Tonking zu begeben daß die
Franzoſen wie Gefangene behandelt werden und die Häuſer
aller franzöſiſchen und engliſchen Miſſionen geplündert und in
Brand geſteckt worden ſeien Francçois fügt hinzu die fran
zöſiſche Regierung müſſe von der Regierung in Peking energiſch
verlangen daß man die Franzoſen unverſehrt abziehen laſſe
Angeſichts dieſer Sachlage lud Delcaſſé den chineſiſchen
Geſandten in Paris zu ſich und forderte ihn auf ſofort
dem Vicekönig von Jünnan zu telegraphiren daß er
mit ſeiner Perſon für das Leben der dortigen Franzoſen einzu
ſtehen habe und daß Frankreich ſchon imſtande ſein werde ihn
zu erreichen Dieſelbe Erklärung iſt dem Konſul Fran gois
telegraphiſch mitgetheilt worden damit dieſer ſie dem Vicekönig
übermittele

Oeſterreich Hingarn
Wie ein Graz er Blatt meldet erhielt ein Jtaliener in

Völkermarkt Kärnten von ſeinem Sohne einem Anarchiſten
ein Schreiben in dem er erklärt daß er durchs Loos be
ſtimmt wurde den König von Jtalien zu ermorden
Es ſei heuer die Ermordung von 4 Fürſten beſchloſſen worden
Auf Anzeige des entſetzten Baters wurde der Sohn in Pontafel
auf der Reiſe verhaftet Es wird abzuwarten ſein ob ſich
dieſe Meldung beſtätigt Wahrſcheinlich handelt es ſich nur um
eine Schauermär

Frankreich
Der Prinz von Joinville deſſen Tod wir bereits ge

meldet haben ſtarb im Alter von 82 Jahren Mit ihm iſt der
letzte der Söhne Ludwig Philipp s ins Grab geſunken Die
Prinzeſſin Clementine von Koburg Gotha Mutter des Fürſten
Ferdinand von Bulgarien geboren 1817 überlebt ſomit alle ihre
Geſchwiſter Der Verſtorbene war der Seemann ſeiner Familie
man hat von ihm Notizen über den Stand der frauzöſiſchen
Floltenmacht welche 1844 in der Revue des deux Mondes
erſchienen und damals durch die Enthüllung über die Mängel

Aufforderung
ihnen abzuhelfen gewaltiges Aufſehen erregten Als die Revo
lution von 1848 ausbrach befand ſich Joinville mit ſeinem
Bruder Aumale in Algerien Beide Prinzen legten ihr
Kommando in die Hände der neuen republikaniſchen Behörden
nieder und begaben ſich nach Claremont wo ihre Familie eine

detraten die Prinzen begleitet von ihrem Neffen dem Herzog
von Chartres wieder den franzöſiſchen Boden Allein die Re
gierung der Landesvertheidigung ging ebenſowenig wie Kaiſer
Napoleon auf ihr Anerbieten im franzöſiſchen Heere zu dienen
ein Deſſenungeachtet ließ ſich Joinville unter einem fremden
Namen Oberſt Luthrod in das 15 Armeecorps aufnehmen und
wirkte bei der Vertheidigung von Orleans mit Später wurde
er erkannt und krotz der Fürbitte des Admirals Jaurds und des
Generals Chanzy auf Vefehl Gambetta s nach England einge
ſchifft Bei den Abgeordnetenwahlen vom 8 Februar 1871

Zwei Forts flogen in die Luft die anderen wählten zwei Departements den Prinzen von Jöinville in die
Nationalverſammlung in Bordeaux die zunächſt über die Au
nahme des Friedens zu entſcheiden hatte Seine Wahl ſowie die
des Herzogs von Aumale war ungiltig und wurde von der Ver
ſammlung erſt beſtätigt nachdem Thiers im Juni des gleichen
Jahres die Aufhebung der Verbannungsgeſetze erwirkt hatte
1876 legte er ſein Wahlmandat in der Haut Marne nieder be
hielt aber noch den Rang eines Viceadmirals in der franzöſiſchen
Marine in den die Republik ihn wieder eingeſetzt hatte bei bis
das Geſetz vom Juni 1886 das die Prätendenten mit ihren
älteſten Söhnen guswies und die anderen Mitglieder ihrer
Familien von den öffentlichen Aemtern ausſchloß die Streichung
ſeines Namens aus den Marinecadres zur Folge hatte Der
Prinz von Joinville hinterläßt zwei Kinder die Herzogin von
Ehartres Mutter des Prinzen Heinrich von Orleans und den
Herzog von Penthièvre welcher Marineoffizier war als das
Geſetz von 1886 ſeiner Laufbahn ein Ende machte

Jtalien
Jn Jtalien iſt eine Miniſterkriſis ausgebrochen Miniſter

präſident Pelloux theilte in der Deputirtenkammergeſtern mit das Kabinet habe dem König ſeine Entlaſſu nung
eingereicht der König habe ſich die Entſchließung über das Ent
laſſungsgefuch vorbehalten Die Geſchäſte würden von den
Miniſlern vorläufig weiter geführt Auf Vorſchlag Pelloux
vertagte ſich das Haus auf unbeſtimmte Zeit

Provinzialnachrichten
Eisleben 18 Juni ſErderſchütterung Lüſtlin äcſtige Erderſchütterung iſt am Sonnabend vor

mittag 117 Uhr im nördlichen Senkungsgebiete verſpürt worden
Geſtern mittag wurde der Häuer Wilhelm N verhaftet wei

er kleinen Mädchen gegenüber Unſittlichkeiten beging er
r Gerbſtädt 18 Juni Selbſtmord Jn vergaugenerun nate ſich ber noch nicht lange verheirathete Berg

mann Fiſcher von hier Motiv iſt unbekannt dVeefen 18 Juni Vom Blitze getödtet würde v
dreizehnjährige Tochter des Arbeiters G Ronniger den
Gutsbeſiher Jnuſt s Fran wurde der Sprache beranbt r z
Theil gelähmt Auch ein elſjähriger Knabe wurde verletzt

ö Voma Schkenditz 18 Juli Tötlicher Sturz äMähler ſchen Neubau in der Bahnhoſſtraße ſürs e rue
der Zimmermann Friedemann aus Gle

ä
JJZ

tretenſich erholt zu haben ſchien verſuchte er den Heimwe a r
bräch aber nach einigen hundert Schrilten auf der
zuſammen
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Raum war dicht gefüllt

Wüſtling Der Markthelfer
Sittlichkeitsverbrechen be

im Alter 12 Jahren zur Haſt
gebracht

Torgau 18 Juni Muſikprobe Zum Jabhrmarkt
haben ſich hier acht Drehorgelmänner drei Jktaliener
und zwei Harſenmädchen Kapellen zu einem zweitägigen
Gaſtſpiel eingefunden Bevor ſie jedoch ihre in himmliſche
Sphären verſetzenden Töne öffentlich erſchallen laſſen
dürſen, haben ſie ſich auf dem Rathhaushofe einer großen
Muſikprobe zu unterziehen von der die polizeiliche
Genehmigung zur Tournée durch die Straßen abhängig
gemacht wird Heute vormittag um 9 Uhr fand die General
probe ſtalt und liebliche Weiſen riefen in verlockenden Tönen
nach dem ſonſt ſo ſtillen Rathhaushoſe Als Muſikverſiän
diger war Rathhauskaſtellan Krengel zugegen Die
Probe fiel zur Zuſriedenheit aus und bald darauf begann in
allen Straßen ein Konzert das Stein erweichen Menſchen
raſend machen kann

Mühlhanfen 18 Juni Ein Bubenſtreich wurde geſtern
von einem 9jährigen Knaben dadurch verübt daß er einem faſt
13jährigen etwas ſchwachſinnigen Knaben eine ätzende Flüſſigkeit
in den Mund goß ſo daß letzterer erhebliche Verletzüngen der
Mundhöhle und des Schlundes erlitt

Erfurt 18 Juni Verbrüht Jn der Grünſtraße halte
eine Frau einen Topf kochenden Waſſers auf den Tiſch geſtellt
Während ſie auf einen Augenblick das Zimmer verließ konnte
es der am Tiſch ſitzende Ehemann nicht verhindern daß das Kind
das unterm Tiſch ſich aufgehalten plötzlich hervorkam und den Topf
ergriff Dieſer fiel um und ſein Jnhalt ergoß ſich auf den Kopf
und den entblößten Oberkörper des Kindes die genannten Körper
theile dermaßen verbrühend daß der Tod eiuntrat
sch Erfurt 18 Juni Perſonalnachricht Der Prä

ſident der kal Eiſenbahn Direktion Erfurt Göring hat wie
wir aus beſter Quelle erfahren ſein Abſchied sgeſuch ein
gereicht Die Präſidialgeſchäfte führt einſtweilen Geh Ober
Regierungsrath Scholz Sollte man den Rücktritt des Prä
ſidenten mit der Unterſchlagung saffäre des Eiſenbahn
Selretärs Tiemeyer in Verbindung bringen können

Ordensverleihung Dem Superintendenten und
Oberpfarrer Naumann zu Eckartsberga wurde der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe verliehen

EErledigte geiſtliche Stellen Durch Ableben ihres Jn
u iſt die mit Ablauf der Gnadenzeit am 1 Dezember 1900 zu beſehzende

Pfarrſtelle zu Thamsbrück Diözeſe Langenſalza vakant geworden Sie
ewährt neten freier Wohnung ein Pfründeneinkommen von ca 3990 M
ur Stelle gehört 1 Kirche Da das Einkommen ne en freier Wohnung 3609 M

e ſo iſt nur ein Geiſtlicher von mindeſtens zehn Dienſtjahren zu be
cu

Weiſjenfels 18 Juni
g von hier wurde wegen
gangen an ſechs Kindern

s Gera 18 Juni Petition Jn ſeiner geſtrigen Ver
ſammlung beſchloß der hieſige Jmker Verein um die Faulbrut
ſenche unter den Bienenvölkern zu bekämpfen eine Petition an
das fürſtliche Miniſterium zu richten und um den Erlaß eines
Geſetzes zu bitten das die Anzeigepflicht der Faulbrutſeuche
vorſchreibt

E Heldburg 18 Juni Herzog Georg von Sachſen
Meiningen, der zur Zeit mit ſeiner Gemahlin auf der Veſte
Heldburg weilt iſt auf der Treppe ausgeglitten und hat
ſich eine leichte Verletzung am Knie zugezogen Bekanntlich hat
der Herzog ſchon vor einigen Jahren einen ähnlichen Unfall er
itten und hat lange Zeit ſich in Behandlung geben müſſen bis
zr wieder ohne Schwierigkeiten gehen konnte Seit dieſer Zeit
edient er ſich ſtändig eines Stockes

E Kobnrg 18 Juni Raubmord Unfall Jn dembenachbarten Dorfe Niederfüllbach iſt heute nacht ein Rau b
mord verübt worden Mit zertrümmertem Schädel wurde
der Tagelöhner D bewußtlos im Hausflur aufgefunden Ein
Unglücksfall iſt vollſtändig ausgeſchloſſen Wie ſchon öſter waren
wieder Lebensmittel geſtohlen worden Wahrſcheinlich ſind die Diebe
bei der Arbeit von dem Heimkehrenden überraſcht worden Der
Verletzte ſtarb ohne das Bewußlſein wieder erlangt zu haben Der
Ermordete lebte mit niemand in Feindſchaft ſo daß man an
einen Racheakt nicht denken kann Frau D hatte öfters ihre
vorzüglichen Käſe an die bei dem Bahnbau der Jtzgrundbahn
beſchäftigten Arbeiter abgegeben und man glaubt deshalb daß
der Mörder unter den Verübern der früheren Einbrüche zu
ſuchen ſein dürfte Kaum ſind ſeit dem Unglücksfall Uebelhöhr
in der Thonwaarenfabrik Annawerk bei Oeslau einige
Wochen verſtrichen ſo iſt aus derſelben Fabrik von einem neuen
zu berichten Der Arbeiter Schleicher der an einem Aufzug
beſchäftigt war ſtürzte mit dem ſogen Hund einige Stockwerke
tief herunter und erlitt ſchwere Verletzungen

Jlmenan 18 Juni Verunglückt Der 7jährige KnabeBauerſchmidt aus Heyda verünglücckte dadurch daß er
von einem gleichaltrigen Genoſſen gegen eine im Gange befindliche
Fukterſchneidemaſchine geſtoßen wurde die ihm die rechte Hand
vollſtändig zerſchnitt Der Verletzte wurde in das hieſige Kranken
haus überſührt wo ſich die Ampütation der ganzen rechten Hand
als nothwendig herausſtellte

Voigtſtedt 18 Juni Feuer Geſtern abend brach in der
hieſigen unteren Schloßſcheune dem ſogenannten Vorwerk auf
noch ungufgeklärte Weiſe Feuer aus das in wenig mehr als einer
Stunde ſämmtliche Strohvorräthe die Herr Amtmann Hautz
tnecht der Pächter hier verwohrte in Aſche legte Scheune und
Stroh ſind verſichert

Fostwig 16 Juni Kauf Die Firma Veſtehorn inAſchersleben Papierwaarenfabrik will die ſeit einiger Zeit außer
Betrieb befindliche hieſige Aklien Papierfabrik erwerben

Ziickan 18 Juni Mord Der Lohndiener Feig er
mordete geſtern ſeine Ehefrau und wurde dann flüchtig

Leipszig 18 Juni Unredlicher Burſche Ein 17jähr
Arbeitsbürſche aus Plagwitz der wegen Diebſtahls und Unter
ſchlagung bereits vorbeſtraft iſt hatte in einem größeren Geſchäft
am Täubchenweg Stellung gefunden Beim Einholen von Poſt
ſendungen unterſchlug er zwei Poſſanweiſungen verſah ſie
mit dem Namen des Kaſſirers und erhob dann die Beträge in
Höhe von 139 und 10 M Mit dem Gelde unternahm er eine
Vergnügungsreiſe nach Jena wo er das unterſchlagene Geld bis
auf den letzten Pfennig verjubelte Als der Burſche hierher
zurü itam erfolgte ſeine Feſinahme

S Werdan 18 Juni Feuer Geſtern brannte die
Ktru er der Firma Hugo Schmelzer nieder Der Schaden
Men ſeſgfedentender man ſpricht von ca anderthalb Millionen
die Magded bauptbetheiligte Verſicherungsgeſellſchaſt hörte man
ſrüo 4 de nennen Leider verunglückten heuteUrbelter W rm der Firma der Maſchiniſt Scherf und der

orit edemann die ſich im Souterrain der abgebrannten
r a machten Sie wurden durch auf ſie herab

gllende Deckentrümmer verſchüttet Wiedemann iſt mit leichteren
erletzungen davongekommen währVerlehungen erlegen iſt während der Scherf den erlittenen

e

Vermiſchtes
Die Gntenberg Feier welche der Veret inerBuchdrucker und Sag riſtaiener rein De zum

00 Geburtstag ihres Allmeiſters im Cirkus Schumann ver
zultaltet hatte geſtaltele ſich zu einer impoſanten Kundgebung
es ſo bedentſamen Zigt ne idyrp gar werheb Der mächtige

Jn den Logen ſah n
Anderen Ehrengäſten die in Amtstracht d

od den Stadtrath Mugdan und die Stadiverordneten
Eſ Gerſtenberg Roſenow Varth Bracke und Frick Auch viele
Lheſs der großen Berliner Druckereien waren erſchienen Gegen
über dem Haupteingang ſtand die bekränzte Büſte Gulendein s

von ſarbigen Strahlen elektriſcher Lampen umrahmk Das nach
dem preiegekröhlen Entwurf von Karl Oehne in der Druckerei
von Deuter Nikolaus bergeſtellte Programm ſchmückte ein vom
Maler Ludwig Sütterlin gezeichnetes Gutenberg Medaillon Die
Feier begann mit dem vom Berliner Sinfonieorcheſter wirkungs
voll vorgekragenen Krönungsmarſch aus dem Prophet Nach
dem ſodann der Vereinsvorſitzende Albert Maſſini den Er
ſchienenen den Buchdruckergruß Gott grüß die Kunſt entboten
und die Kapelle Lortzing s el rigen geſpielt ſowie der
nuter Paul Friedrichs trefflicher Leitung ſtehende Geſangverein
Typographia Beethoven s Hymne Die Himmel rühmen des

Ewigen Ehre geſungen hatte betrat Hofſchauſpieler Max Pohl
die Tribüne um den von Heinrich Hiart verfaßten Feſtprolog
zu ſprechen der den Allmeiſter Johann feierte als den Licht
bringer und Helden der dem Zuge der Geiſter vorangeſchritten
mit den Waffen vom neuen Tag in der ſtarken Hand mit
Tenakel Winkelhaken und Vallen Der mächtig wirkende Prolog
ſchloß mit den Worlen

Altmeiſter Johannes pocht an das Thor
Geſellen und Meiſter Empor Empor

Die Eeiſter ſind frei die Welt iſt erwacht
Wiſſen iſt Freiheit Wiſſen iſt Macht

Stürmiſcher Beifall lohnten Dichter und Sprecher Der Chor
ſang hierauf das in den Buchdruckergruß ausklingende Feſtlied
von Fleißner Heil Gutenberg und den Pilgerchor aus dem

Tannhäuſer worauf kraftvolle Weiſen aus Wagners Walküre
den erſten Theil des Feſtes ſchloſſen Der zweite Theil brachte
nach der Ruh Blas Onverture die vom Setzer des PReichs
Anzeiger F Goldſche eigens für den Tag komponirte Hymne
Es werde Licht und die große Feſtrede die der Aeſthetiker

Dr Rudolf Steiner übernommen hatte Jn großen Zügen
gab der Redner ein Bild der Kulturentwicklung ſeit der Zeit
Gutenberg s Er erinnerte daran daß der große Umſchwung
der Kultur der ſich ſeit etwa vier Jahrhunderten vollzogen
hat und in dem wir gewiſſermaßen noch leben in geiſtiger
Beziehung vorbereitet war durch das Verlaugen des
Volkes nach Entfaltung der eigenen Urtheilskraſft ſowie
durch die Erweiterung des Welthorizonts durch die
großen Entdeckungen am Ende des Mittelalters So ſei alles
darauf vorbereitet geweſen eine neue Art der Mittheilung von
Menſch zu Menſch zu erhalten jene neue Art die Gutenberg
gefunden der ſelbſt der Typus eines modernen Geiſtes geweſen
ſei Der Redner widerlegte ſodann die irrige Auffaſſung daß
die Kirche zunächſt die Buchdruckerkunſt benutzt habe und be
tonte daß es vor allem weltliche Jntereſſen geweſen ſeien
die ſich der neuen Kunſt bemächtigten Er zeigte ſodann wie
ſich unter dem Einfluß des Buchdrucks im Laufe des 16 und
17 Jahrhunderts die öffentliche Meinung gebildet wie die
Publiziſtik gleichfalls ein Kind der Gutenberg ſchen Kunſt ſich
im 17 Jahrhundert zu entwickeln begonnen wie es aber erſt
dem letzien Jahrhundert vorbehalten war dieſe Kunſt voll zur
Enkfaltung und Anerkennung zu bringen und wie es daher ver
ſtändlich ſei daß erſt zwei Jahre nach Eröffnung der erſten
Eiſenbahn in Europa 1827 vom erſten Denkmal Gnutenberg s
die Hülle gefallen ſei Der Redner ſchloß mit dem Hinweis
darauf daß erſt durch Gutenberg s Kunſt das Wort Flügel be
kommen habe Den dritten Theil des Feſtes endlich bildete
die Aufführung des vom Schriftſetzer Paul Schliebs dem
Sekretär des Tarifamts verfaßten Feſtſpiels Gutenberg s
Traum, das uns den unter dem Druck der Enttäuſchungen ent
ſchlummernden Gutenberg vorführte dem im Traum die Ver
treter aller jener graphiſchen Gewerbe erſchienen die ſeine Kunſt
hervorgerufen hat Das Spiel deſſen Muſik Ebert komponirt
hatte ſchloß mit dem Huldigungsſang Heil Gutenberg Un
ſterblich bleibſt du und dein Werk Die Hauptrollen Gutenberg
und der Patrizier lagen in den Händen der Herren Glogan und
Friedrichs die Chöre der Gewerbe wurden von den Mitgliedern

tag Mophig geſüngen Das Spiel fand wohlverdienten
eifall
Ein Kindesmord und ein Selbſtmordverſuch verurſachten

geſtern morgen in dem Berliner Stadttheil Moabit eine lebhafte
Aufregung Jn dem Hauſe Lübeckerſtraße 40 wohnt ſeit dem
1 April eine frühere Nittergutsbeſitzerin Wittwe Gagel mit
ihrem 31 Jahre alten bei den ſtädtiſchen Gaswerken als
Schreiber und Bote beſchäftigten Sohne Adolf Die Leute hatten
ihr Gut ſchon ſeit längerer Zeit aufgeben müſſen wohnten früher
in der Hardenbergſtraße zu Charlottenburg wurden aber dort
exmittirt Adolf Gagel lernte vor ungefähr vier Jahren in
Halenſee eine jetzt 25 Jahre alte Auſwärterin Helene Kurz
weg kennen ein tüchtiges und arbeitſames Mädchen An dem
Tage an dem er mit ſeiner Mutter die Wohnung in der Harden
bergſtraße räumen mußte kam Gagel zu ſeiner Geliebten die im
zweiten Stock des Hofgebändes wohnt und erfuhr daß die
Wohnung über ihr im dritten Stock frei war Er miethete ſie
und zog mit ſeiner Mutter ein Gagel ſcheint die Abſicht gehabt
zu haben ſeine Geliebte zu heirathen Dem widerſetzte ſich aber
ſeine Mutter obwohl aus dem Verhältniß ein jetzt 2/2 Jahre
alter Knabe Adolf hervorgegangen war Frau Gagel hielt
es für unmöglich daß ihr Sohn der ſtudirt habe eine Auf
wärterin heirathe Vor einiger Zeit trat auch zwiſchen Gagel
und ſeiner Geliebten ein Zerwürfniß ein Gagel beſchuldigte
das Mädchen aus ſeiner Wohnung die es nie betrat 270 Mark
entwendet zu haben Er zeigte ſeine Geliebte der Kriminal
polizei an und demnächſt ſollte ſich die Beſchuldigte vor Gericht
verantworten Der Mann kam jedoch zu der Ueberzengung
daß nicht ſeine Geliebte ſondern ſeine eigene Mutter das
Geld an ſich genommen habe um ihn durch eine falſche
Beſchuldigung von den Heirathsgedanken abzubringen Er
ſuchte ſich dem Mädchen wieder zu nähern wurde jedoch ab
gewieſen Nun faßte er den Plan feinem Leben ein Ende zu
machen und ſein Kind in den Tod mitzunehnmen Geſtern nach
mittag kam er zu der Geliebten in die Wohnung und bat Fſe
ihm für die folgende Nacht den Knaben zu übderlaſſen de es
die letzte Nacht ſei die er leben werde Die Mutter ſchlug ihm
jedoch die Bitte ab und ging mit dem Kinde ſpazieren Nachdem
ſie zurückgekehrt war machte Gagel noch einmal den Verſuch
zu dem Kinde zu gelangen erhielt aber keinen Einlaß in die
Wohnung mehr Nun verſchob er die Ausführung ſeines Planes
auf den folgenden Morgen und fand heute auch eine Gelegen
heit Jn einem unbewachten Augenblick als die Mutter arbeitete
und das Kind unter Obhut einer Stubengenoſſin der Kurzweg
ſtand riß Gagel das Kind aus dem Bett und lief damit weg
ohne daß das Mädchen ihn daran hindern konnte Den Knaben
unter dem Arme ſtürmte er die Treppe hinauf und ſchloß ſich
mit ihm in ſeine Wohnſtube ein während Frau Gagel ſich in
ihrer Küche aufhielt Die Mutter des Kindes hatte den Vorgang
indeſſen wahrgenommen Für ihren Liebling Unheil ahnend
ſtürzte ſie Gagel nach und ſchlug da ſie die Wohnung verſchloſſen
fand und das Kind ſchreien hörte in ihrer Herrensangſt Lärm
Die Nachbarn eilten herbei Während einige die Polizei holten
erbrachen andere mit Frau Gagel die Stubenthür und drangen
zu Gagel ein Aber es war ſchon zu ſpät Gagel hatte dem
Knaben die Kehle durchgeſchnitten Verblutet todt
lag der Kleine auf dem Bette der Mörder lag blutüberſtrömt
auf dem Fußboden Er hatte das Meſſer auch an den eigenen
Hals geſeht und ſich einen tiefen Schnilt beigebracht Der Arzt
ſtellte feſt daß er noch lebte legte ihm einen Nothverband an
und überließ ihn dann der Polizei die ihn als Gefangenen nach
der Charité brachte Als er wieder zu ſich kam erklärte er daß
er das Kind zu lieb gehabt habe um es bei ſeinem ſreiwilligen
Tode auf der Welt zurückzulaſſen

Gönezi iſt am Montag vormittag von ſeinem Vertheidiger
benachrichtigt worden daß das Reichsgericht ſeine Reviſion ver
worfen hat Er wir uſammen wurde leichenblaß und verlor
einen Augenblick die Faſſung Aber in der nächſten Minnte
war er wieder ruhig und gefaßt und ſagte zu ſeinem Ver
theidiger es ſei ſo am ver Am Leben liege ihm nichts und
er ziehe den Tod dem lebendlänglichen Aufenthalte im Zucht

hauſe vor Seiner bisher geſpielten Rolle getreu betheuerte er
auch jetzt ſeine Unſchuld und bat ſeinen Vertheidiger ſich noch
weiter zu bemühen ſeine Unſchuld an den Tag zu öringen
damit er nicht wegen eines Verbrechens das ein anderer verübt
habe den Kopf verliere

Vom Konitzer Mord Die auf amtlichen Angaben
beruhende Erklärung der Nordd Allg Ztg Ernſt
Winter ſei durch einen Stich in den Hals der dieSchlagadern getroffen getödtet worden wird von dem
früheren Ahlwardt Moniteur der Berliner Staatsbürgerztg
für unwahr erklärt Obwohl jedermann geneigt ſein wird
die von amtlicher Seite ausgegangene Berichtigung für
richtig zu halten bedarf es nunmehr jedoch um neuen
Beunruhigungen vorzubeugen einer amtlichen Erklärung
in aller Form daß der Schnitt kein ſog Schächtſchnitt
geweſen iſt wie die antiſemitiſchen Blätter behaupten Wir
hoffen daß dieſe formelle amtliche Erklärung ſofort
abgegeben wird Eine neue Schandthat gegen
einen jüdiſchen Einwohner wird der Volksztg aus
Kamin i einem Städtchen in der Nähe von Konitz ge
meldet Der 64jährige jüdiſche Handelsmann Landecker
begab ſich am vergangenen Mittwoch aufs Land um wie in
früheren Jahren um dieſelbe Zeit bei den bäuerlichen Beſitzern
Wollkäufe abzuſchließen Er ſchlug die nördliche Richtung nach
Obkaß und Gersdorf ein Gegen Abend wurde er an der Land
ſtraße in der Nähe des zwiſchen beiden Dörfern gelegenen
Gutes Melanenhof in höchſt traurigem Zuſtande hilf
los aufgefunden und nach Kamin gebracht Der zu Hilfe
geholte Arzt Dr Eſchner ſtellte auf der rechten Schädelſeite
eine größere Verletzung anſcheinend von einem ſtumpfen
Jnſtrumente herrührend außerdem einen dreifachen
Bruch des linken Armes feſt und veranlaßte die Ueber
ſührung des ſchwerverletzten faſt dauernd beſinnungsloſen
Greiſes in das katholiſche Kloſterkrankenhaus in Konitz Es
ſteht außer jedem Zweifel daß Landecker rohen durch die
antiſemitiſche Preſſe aus Anlaß des Konitzer Mordes ver
hetzten Landleuten in die Hände gefallen und ſo ſchrecklich zu
gerichtet worden iſt weil er nun weil er Jude iſt Zu
bemerken iſt noch daß Landecker wegen ſeines beſcheidenen
Weſens und redlichen Sinnes bei der Landbevölkerung ſonſt
recht beliebt und gern geſehen ſozuſagen überall Hanus
freund war

Die lex Heinze zu Waſſer Aus Trieſt wird der Frkf
Ztg die folgende artige Hiſtorie mitgetheilt Einer der leitenden
Funklionäre des Oeſterreichiſchen Lloyd begab ſich kurz nach
ſeiner Ernennung an Bord des Lloyddampfers Kleopatra
um ſeiner jungen Frau die Einrichtung des Schiffes zu zeigen
Nun barg aber der Dampfer in ſeinem Salon das Bild ſeiner
altägyptiſchen Namenspatronin der Königin Kleopatra die der
Künſtler aus Gründen der hiſtoriſchen Treue und Charakteriſtik
damals noch unbehindert von jeder äſthetiſchen Polizei mehr in
ihrer natürlichen leiblichen Artung denn in vor und undurch
ſichtiger Gewandung dargeſtellt hatte Niemand hatte bislang
ſelbſt bei der weiteſten Seereiſe dem Gemälde eine Jrritation
ſeines ſittlichen Gleichgewichts zuzuſchreiben gehabt allein die
Dame die ſonſt an dem Dampfer nichts auszuſetzen wußte fand
das Bildniß ehocking Sei es daß die Verhandlungen des
Deutſchen Reichstags einen tieferen Eindruck auf ſie gemacht
hatten oder war es angeborene moraliſche Dispoſition kurzum
ihre Wünſche waren für den Lloyd Befehl Ein Maler mußte
heran der der altägyptiſchen Madame Sans Gèue mit ſittigendem
Pinſel Kleider anlegte auf daß ſie wieder ſchiffsſalonfähig würde
Ob dieſe Aktion zu der großen Fördernng des öſterreichiſchen
Exports gehört die man von den Trieſter Lloydbureaus ſeit
Jahren erwartet iſt bis jetzt nicht bekannt Die Volksztg
weiß hierzu noch einige Nachklänge zu berichten ſie ſchreibt ſehr
gut Wie wir hören wird eine aus mehreren Abgeordneten
beſtehende Deputation des Centrums unter Führung der Ab
geordneten Müller Fulda und Gröber ſich nach Trieſt
begeben und der in den Geiſt der lex Heinze ſo tief eingedrungenen
Dame eine extra zu dieſem Zwecke vom Centrum geſtiftete
Tugend Nelke in Gold überreichen Die Nelke ſoll ſpäterhin
auf den jedesmaligen Beſchluß des Centrums ſolchen Geiſtlichen
zugeſtellt werden die ſich bei der Verfolgung unſittlicher Bilder
beſonders hervorgethan haben Geiſtliche die etwa wegen
begangener Sittlichkeitsverbrechen ins Ausland geflüchtet
ſind müſſen wenn ſie vorher in den Beſitz der Tugendnelke
gelangt waren dieſe wieder zurückſchicken Am zweck
mäßigſten geſchieht dies der Porto Erſparniß halber zugleich mit
denjenigen Anfragen an ultramontane Rechtskundige in denen
ſie ſich bei dieſen über die Auslieferungsbedingungen
Raths erholen,

Das Todte Meer wird lebendig Dem Boten aus Zion
entnimmt die Neue Freie Preſſe die Mittheilung Demnächſt
wird das Todte Meer das ſeit Jahrtauſenden öde und ſtill
daliegt durch Motorboote belebt werden die den Weg von
Je ruſalem nach Kermak der alten Hauptſtadt des Moabiter
laudes die jetzt wieder Bedeutung erlangt abkürzen ſollen Das
griechiſche Kloſter in Jernſalem hat ein in Hamburg erbautes
12 m langes Petroleum Motorboot angeſchafft und von Jaffa
aus an ſeinen Beſtimmungsort bringen laſſen Es führt den
verheißungsvollen Namen Prodromos Vorläufer
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Mineralwäſſern 2e vorgezogen
Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1
in den Apotheken und muß das
Etiquettderächten Apotheker Richard

e Brandl s Schweizerpillen ein weißesKreuz wie nebenſtehende Abbildung in rothem Felde tragen
Nur 5 Pfg koſtet die tägliche Anwendung

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 59 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Wünſchen Sie in kurzer Zeit
Kuchen Torten Klöſe e

herzuſtellen ſo verwenden Sie als Triebmittel nur Germaniag
Vackpulver aus der bekannten Hefen und Backpulver Fabrik
von Th Franz Hoflieſerant Halle a Gr Märkerſtraße

Recepte zur Zubereitung von aller Art Gebäck werden den
betr Packeten welche zu 10 20 50 u 100 Pfg ſowie in größeren
Quantitäten zu haben fſind ſtets gratis beigegeben

v Beim Einkauf erſuche ausdrücklich Germania Vackpulver
zu fordern es giebt kein beſſeres Fabrikat

Selimnäddt Brösel rerGarten Schlänche
für höchſten Druck in Gummi Hanf und Baumwolle

gr Vlriehst 42 I Fernsp 2144

09 über Geschüfts u PrfWusſciinfte
Genfer und

vnatverh auf das In und
Ausland erth diser u prompt

Spezial Geſchäft ſeinerOllo Kummer Glashütter Taſchenbren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

einigen taufend angeſehenen

Beyrich Greve Halle



Nach auswärts grosse Mustercollectionen franco

Soidlep Stolke

Weisse Seidenstoffe für Zrautkleider

Auswahl

Civilc Preise

Foulards

Anerk ahnt vioseiſſgsto

Solicde Occlttäten

Waschseide

Zruno Freytag
Leipziger Str 100

Seidenstoffe für Zlousen

Wimaelme Roben Besto für Iousen und Besutae weit unter Preis
Aſcſier ſr n Zur

An
künſtlGebiſſe

in Gold

Plom

Gold Silber Emaille 2c
loſes Zahnziehen Richtenſtehender Zähne ſchief

fertigung

Plating n
Kautſchuk

biren der
Zähne mit

Schmerz

Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet
raten an künſtlichen Gebiſſen ſofort

ranz Hirsekorngegiges Straße 11 II
Eingang Kl Sandberg

Vom 1 J ab LeipzigerStraße 22 II

Berlag von Guſtav Fiſcher
in Jena

Soeben erſchien

vas
erste Lebensjahr

in gesunden und
kranken Tagen

von

Dr med F F ilchier
prakt Arzt u Frauenarzt in Salzungen
Preis broſch 1,20 geb 1,60 M
Ein Ratgeber für junge Mütter der ihnen
auf langſährigen Brodachtungen deruhend

manche Sorge u viele dange Slunden
erſparen wird

Wachen n emg

vorſchriftsmäßig
gegicht

empfehlen

e r
Eiſenwagaren u Werkzeughandlg S

Magazin für Hans
und Küchen Geräthe

Größtes Tager
von Ladenregalen Ladentiſchen Mar
morbplatten Schreibtiſchen Pulten
Reſtauranttiſchen Stühlen BuffetsBierdruckgpparaten Billards Pianinos
Geld und Eisſchränkem alt u nen
Liemann Giesecke

Nene Promenade 12
Verlangen Sie gratis u franko meinen

illustr Hauptkatal über J

Fahrräder
u Fahrradartikel u Sie
werd sich überzeug dassich b bester Quanitat unt
1jähr Garant am biiſigst
bin Wiederverk ges

Deutsche Fahrrad Industrie
Richard Driessen

Hannover Brüderstr 4

Aachener Tucheachte che
Weltberühmt durch ſeine gute Ong
lität verſendeichzunnerkanut riedrigen
Preiſen Herren Anuzug u Paletotſtoffe von den einfachſten bis zu den
be chfetnſten in tadelloſer reeller Waare
Muſter zu Dienſten 3 Meter ſchönenCheviot zu einem Anzuge ſür 10 Mk
Feine Damentuche Neueſte Farben
Peter Ortmaün s Tuchverſandt

Anchen Nr 36

Repa

Tranusp

Möbel

Möbel Fabrik und Magazin

Bernh Grunwalol
Rathhausſtraße 2

neben dem Sparkaſſen Gebände und Bauer s Branerei
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſigefertigter

Lang jährige Garanutie

Beſichtigung jederzeit gern geſtatte
ort durch eigenes Geſchirr frei Haus

t

Spicgel und Polsterwauren
in Nußbaum Mabagoni Eiche Birke und weichen Hölzern zu billigſten Preiſen

Permanente Ausstellung ecompletter Zimmer Pinrichtungen

Feruſprecher 759

Beige

Kammga
Geriot

Lawn

U

Leichte

Tennis

emplehle

Reiss Saison
Sommer Stoff

für

Möring

nach

I

Mit woch den 20 Juni 1900 eſſen

30 40 Stück Angariſche Rrit und

im Gaſthof zum Magdeburger Hof Magdeburger Straße 8 hier ein

Pferdehändler Wederer
aus Leipzig Berliner Straße 22

agenpferde

bei deſſen Anwendung die
Mongte überſtehen keinen
gedeihen iſt zu
haben in der

Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle

Hallesches Kindermehl

Löwen Apotheke

Kinder ohne jede Verdanungsſtörung e heißen

körperlichen Rückgang erleiden ſondern vortrefflich S
etc

d Patenthüreau

h LHalle a S e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pelroleum Gas Sedan

S e Ardentwird von keinem
anderen Syſtem

n enrantirt abſolut
geruchlos und
ranchfrei

i nend Jn ſünfi Minuten 1 Lir
S Waſſer ſiedend

an Petrolenm Verbrauch pro Stunde nur für 3 Pſg
Proſpekte koſtenfrei empfiehlt in
verſchiedenen Größen

A L Müller Co
Große Steinſtraße 14

bren

Größte Auswahl
in gebrauchten und gut erbaltenen
Laden Einrichtnugen jeder Art ferner
3 gebrauchte noch gut erhaltene
Piauinos 3 eiſerne Geldſchränke
verſchiedener Größen I Billard mit
2 Satz Bällen und Zubehör 7 ge
polſterte Bänke in Rips und Plüſch
bezug Tiſche mit Eichenplatteu
Stühle mit Rohr und Pateuntſitz
Gaskronen und Lyras 1 eiſernen
Weinſchraunk ſür 400 Fl Jnhalt
1 Kochmaſchine 2 neue Fleiſch
wölfe ein 4ſitziges Pult und ein
fache Pulte n v m verkauſt billig
Priedrich Peileke Geifſſtr 25

Telephon 2450
Für Reſtaurants

HotelsGaſtwirihſchaſten e
empfehle äußerſt W

vortheilhaft
Meſſer u Gabeln S
Eßlöffel u Kaſfee
löffel Kaſſeebretter
Servirbretter Me
nagen Brotkörbe
Gläſerunterſetzer
Bierglasträger T

Veſſerputmaſchin R
Brotſchneide Ma
ſchinen Neibe
maſchinen Fleiſch
hacke Maſchinen
ſowie fämmtliche
Hilſsmaſchinen für

Haus und
Küchenbedarfl Recher J Gr Ulrich

ſtraſze
Nr 62

Altberühn nte Steinwer Tiſczenge Hand S
t icher Halbleinen direct aus der FabrikE Schuſter Steinhnude in jed Quant S
zu Fabrikpreiſ zu beziehen Muſter frei

Man vergleiche Preis u Qual mit and Off

Danerhafte BVöttchertvgaren
empfiehlt R IKaisoh Albrechtſtr 23

Mts VorMittwoch den 20 d
mittags 10 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 zuwangsweiſe1 faſt neues Pianino 1 Flügel

1 Bücherſchrauk von Eiche 3 große
Spiegel mit Conſole 2 Verticovs
1 Schreibtiſch 1 Wäſcheſchrank
1 Sopha 1 Näßhtiſch 3 Rohrſtühle
2 Kleiderſchränke 1 Etagéè re 1 Re
gulator 1 Sophatiſch 5 Raukhand
ſchuhe 3Hauben 1 Säbel 2 Schläger
1 Fechtſchurz 19 Bände Meyer s
Converfſ Lexicon 18 m Woöollſtoff
15 Eſchen und Rüſter Bohlen
6 Bohlen ca 7 mm lang

VFricdräch Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 20 Juni er Vorm
9 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
wangsweiſeß Aeiderſchränke Sophas Verticows
Tiſche Stühle Regulator Veltſtellen
Matratzen Jederbetten Bettwäſche
Servietten Spiegel S Spiegelſchränke
Waſchtiſche Kommoden Reiſekörbe
Teppiche Reiſetaſchen große Wand
bilder Bücher Gardinen u aFiclke Gerichtsvollzieher Halie

Mittwoch den 20 ds Vorm 11 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe1 Faß Portwein 1 Faß Korn

Operngläſer 3 Krimſiecher 1 e
Geldſchrank 2 gr Waarenſchränke
1 Ladentiſch mehrere DurSchränke Kommoden Tiſche Stühle

Bilder Bücher
2c

Ilivseh Ger ichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern
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